
Die "Impulsa"­
Euterviertelmelkmaschine M 901/1 

Die Weiterentwicldung der landwir~schaCtlicil-milchwil'tscha[l­
lichen Maschinen wld Geräte zu vollmechanisiertcn bzw. 
automatisierlen Anlagen wird stetig durchgeführt. Analog 
dieser Enllwicldung verläuft die Züchtung von R:indel'l'assclI 
mit Eigenschaften, die besondere Eignung Iür das i\·1a.schi­
nenmelken besitzen. Aus diesem Grunde wurdc auch die 
"Impulsa"-Euterv.iertclmclkma5dline M 901 [1) weiterent­
wickelt, um den Tierzüchtern ein gut geeignetes Gcrät in die 
Hand zu geben, mit dem alle Aufgaben vortei lhaft bearbeitet 
werden können. . 

Bei der \Veiterentwicklung dei' Euterl'iertelllleikmaschine 
wurde besonderer Wert auf ,die äußere ForIn und GestalllUlg 
g'elegt, wobei einige Baugl'uppen 'und Schlauchverbin,dungen 
wesentlich günstiger gestaltet werden konnten. Bedienung, 
Wartwlg und PIlege haben sich da,durch bedeutend verein­
lacht. 

Melkzeug 

Das ZU I' "Impulsa"-Euterviertehnelkma.schine gehöl'ende 
Melkzeug entspricht in <seiner Funktion Wld Bedienung ge­
nau dem ,üblichen "Impulsa"-i\Ielkzeug M 59. Lediglich wm 
Weiterleiten dei' Milch werden viel' .separate, yel'schieden[ar­
bige, transparente Schläuche "el·wendet. 

Sammelbehölter 

Di e Sammelbehälter w~rden durch vier ineinander geschach­
telte Zylinder gebildei, die auf eiuer Grundplatte .stehen und 
von einem Deckel überspannt werden . ;\·uf dem Deckel sind 
alle notwendigen St'utzen und die Aufnahme Iür den Pulsalor 
angeordnet. 

Meß-Registriereinrichtung und das Entleeren 

Die Meßröhrchell werden durch tran,sparente Schläuche ge­
bildet und Iühren von der Grundplall e hinter einer Skala 
entlang zum Verbinder. Von diesem erfolgt ·die Verbindung 
mit einem Schla'lIch znm Deckel. Diesel' Schlau ch kann eben­
faUs zum Entleeren der Sammel-behälter .in eine Umsang­
kanne benutzt werden. An Stä:ben vor der Skala sind An­
zeigescheiben angeordnel , die ein Registrieren der Milchflul3-
geschwindigkeit ermöglichen. 

Ausgleicheinrichtung 

Ein genaues Anzeigen -der \Iilchmenge is t nur bei "'aagel'echt 
stehender !'IIaschine gewährleistet. Die waagerechle Stellung 
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wird durch ein Kugelgelenk auf einem Ständer, ·durch Be­
tät.igen eines Fußhebels erreicht und .durch cine Dosenlibellc 
angezeigt. 

. 
Techni.che Daten 

Es werdeu hier nur die Veränderungen gegenüber der ~-I 901 
a IIfger ü hrt [1) [2]: 
Höhe 750 mm, Brcite 340 mm, Länge 460 nun 

Bedienung, Reinigung und Desinfeklian 

der M 901/1 erfolgen n.ach den 'bereili'l für die i\[ 901 ge­
gebenen Anleitungen 'Wld Hinweisen [1) (3) [4.). 

Die Eute~\'iertelmelkma.schille wirxl seit vier Jahren von der 
Praxis benutzt und erfüllt voll alle Forderungen an eine 
PrüreinrichtWlg diesE:!' .Art. Uber die besonderen Vorteile 
wurde bereits berichtet [11. 
Die Eutervjertelmelkmaschine wurde in vel'SchiedencJ\ Tier­
zuchtinsti~uten erprobt und. geprüft; die Beurteilung ist all­
gemein gut. Hervorg~hoben werden, kann, daß di.e Impulsa­
Euterviertelmelkmaschine i\I 901/f in mancherlei Hin'sicht 
antlel'e bekannte Fabr.ikllte übertrifft. 
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Bild 2. Aufbau der "lmputsa"'Euterviertelmetkmasdline ~! 901/1. 
A Ständer mit l<ugelgel<lnk, a, Fußhebel; B Behälter, Inhalt 
je 6 I, b, Zylinder (4 Stück), b, Boden mit Libelle; C Deckel, 
Cl Vakuumanschl,ußrohr, C2 H.nuptvak,tlUmschlauch, C:l Pulsatol' 
("lmp"lsa",Wechseltakt·Membran·PuJsator M 59), c, Pulsator' 
Vakuumanschtuß, c, Tragbügel; D ~!eß· und Registl'iereinrich' 
tung, d, Meßröhl'dlen (PVC,Sd,lauch transparent), d, Verbinder, 
d, PVC-Sdltauch (dient als oberer Verbindungsschluuch der MeB' 
röhrchen und zum Absaugen der Milch), cl" Skala, d5 Anzeige­
scheiben ; E l'olclkzeug, el Vier.telzentrale, el i\filchscll lüuch e , 
c, Doppelpulssdl lauch , e, Metkbecher 
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